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Busneuausschreibungsinfoveranstaltung Weinviertel Ost Nord 10.11.2020 
 

Projekt: Busneuausschreibung Weinviertel Ost ab März 2021 

Datum:  Di, 10. November 2020  

Ort: online via ZOOM  
 

Fragen 

 Von MG Nappersdorf-Kammersdorf : Weinviertel Ost - in wie weit ist MG Nappersdorf-

Kammersdorf betroffen? Danke 

Von Zabrodsky, VOR: die MG befindet sich im Grenzgebiet zwischen den zwei Ausschreibungen 

Weinviertel West und Weinviertel Ost. Weinviertel West ist bereits im Jahr 2017 gestartet. Nun 

folgt Weinviertel Ost. 

 
 Von Wildendürnbach - Josef Strasser : Wie werden die Kosten des Schülergelegenheitsverkehr 

geregelt? 

Von Michael Reinbacher, VOR : Der Schülergelegenheitsverkehr wird vom Finanzamt (FLD) 

bezahlt. Kontakt bitte über: herwig.czizek@bmf.gv.at 

Von Wildendürnbach - Josef Strasser : Zur Zeit zahlt die Gemeinde Wdb einen Teil 

 
 Von Marktgemeinde Staatz, Reinhard Rieder : Ist eine Verbesserung am Nachmittag von 

Hollabrunn kommend über Stronsdorf, Staatz, Richtung Poysdorf möglich? Heimfahrt 

Berufsbildenden Schulen. 

Von Zabrodsky, VOR: Abschnitt Hollabrunn bis Stronsdorf bereits im Weinviertel West 

ausgeschrieben- Betreiber ÖBB-Postbus, Abschnitt Stronsdorf – Staatz wird nun von Dr. 

Richard in durchgehender Linie gefahren, Umstieg in Stronsdorf zwischen den beiden Linien 

notwendig 

 
 Von MG Großharras : Wäre es möglich, zum jetzigen Zeitpunkt noch eine neue Haltestelle für 

SchülerInnen zu ermöglichen? 

Von Zabrodsky, VOR: prinzipiell ja, genauere Details zur Vorgangsweise bitte der Präsentation 

entnehmen 

 

 Von Schrattenberg, Schwarz Helmut : wenn in 2-3 Jahren ein neues Siedlungsgebiet 

aufgeschlossen wird - wäre hier eine zusätzliche Haltestelle möglich oder erst in 8-10 Jahren 

wieder? 

Von Michael Reinbacher, VOR : Ein neues Siedlungsgebiet kann angeschlossen werden, wenn 

einige Voraussetzungen passen, daher bitte lange vorher mit dem VOR Kontakt aufnehmen! 
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 Von Schrattenberg, Schwarz Helmut : Wünsche für Anbindungen an Wochenende wurde für 

kleinere Gemeinden anscheinend gar nicht realisiert?! 

Von Zabrodsky, VOR: Dieser Wunsch wurde berücksichtigt. Im Rahmen der Präsentation 

wurden nur ein paar Beispiele der Änderungen mit der Ausschreibung präsentiert. 

 

 Von Gemeinde Fallbach Andreas Nagl : Die VS Hagenberg hat die Beginnzeit an den Busfahrplan 

angepasst und seit Schulbeginn kommt der Bus täglich um mind. 10 Minuten zu spät an - laut 

Mag. Pogadl (VOR) ist dies auch nach der Fahrzeit anders nicht möglich, denke da wäre in der 

Planung Optimierungsbedarf, vielen DANK für ihre Bemühungen, denke können wir bilateral 

klären... 

Von Zabrodsky, VOR: Der VOR ist im Kontakt mit ÖBB-Postbus und auch der Gemeinde. Die 

Beantwortung der Anfrage wird über Herrn Pogadl(VOR Korrespondenz) erfolgen 

 
 Von Gemeinde Gaubitsch - Theresa Kraft : Fahrzielanzeige ist für unsere SchülerInnen oft 

verwirrend, da viele Busse von Laa ausgehend z.B.: Ziel Mistelbach haben. Gibt es hier 

Möglichkeiten diese für unsere SchülerInnen besser erkenntlich zu machen? 

Von Michael Reinbacher, VOR : Im solchen Fällen schreiben wir in der neuen Ausschreibung 

dann oft „Mistelbach über XY“, damit die Route klar ist, auf das Zielschild 

 
 Von Jürgen Leitner (Ladendorf) : Das heißt, die geplanten Befahrungen der Gemeinden entlang 

der ausgeschriebenen Strecken respektive der Haltestellen - wie schon in der Info-Veranstaltung 

zur Ausschreibung in Gaubitsch im Jahr 2019 angesprochen - finden jetzt erst statt und im März 

2021 sollen dann alle als notwendig eingestuften Maßnahmen durch die Gemeinden umgesetzt 

worden sein?!  

Von Michael Reinbacher, VOR : Das kann niemand verlangen, deswegen wird von der 

Behörde (RU6) eine gewisse Frist eingeräumt um die Anforderungen der Haltestellen erfüllen 

zu können. Das ist aber kein Freibrief dazu, nichts zu tun! Es wird nicht mit März 2021 alles 

perfekt sein müssen. Die Frist für die Umsetzung wird angemessen sein. 

 
 Von Hollaus : gibt es schon Vorab-Fahrpläne ? 

Von Michael Reinbacher, VOR : wird es geben, aber noch nicht. Erst ab Jänner 2021. 

 
 Von Gemeinde Gaubitsch - Theresa Kraft : Gibt es vielleicht Inserate zur Fahrplanumstellung, die 

wir schon in unserer Gemeindezeitung im Dezember veröffentlichen können. 

Von Huemer, VOR: Noch nicht: Unsere Kommunikationsstrategie sieht vor, dass wir Fahrgäste 

möglichst breit über das neue Angebot informieren, sobald die neuen Fahrpläne in die Online- 

Routenplaner eingebaut sind (anachb.vor.at bzw. VOR AnachB App). Ab diesem Zeitpunkt 

können Fahrgäste ihre konkreten Fahrten prüfen). Dies wird für das vorliegende Projekt 

voraussichtlich ab Mitte Jänner 2021 geschehen. Dann werden seitens VOR den Gemeinden  

Informationsmaterialien – etwa für die Verwendung in Gemeindezeitungen - zur Verfügung 

gestellt. 
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 Von Gemeinde Gaubitsch - Theresa Kraft : Seit Schulbeginn gab es Probleme mit nicht 

angefahrenen Haltestellen und sogar Totalausfällen aufgrund von Abvermietung von Kursen. 

Gibt es hier Pläne, wie man dies bei der Umstellung im März verhindern kann. Unsere 

SchülerInnen waren deshalb sehr verunsichert. 

Von Zabrodsky, VOR: VOR ist in steten Kontakt mit den zukünftigen Betreibern um 

Umstellungsprobleme zu verhindern. Die Lenker müssen bereits im Vorfeld von Betreibern 

geschult werden.  
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